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Wie funktioniert digitale Berufliche Orientierung? 
Akteure des Netzwerkes SCHULEWIRTSCHAFT Thüringen setzen auf neue Impulse bei 
der Entwicklung digitaler Formate 
 
(Erfurt) Virtuelle Treffen bieten Vorteile - so können auch diejenigen dabei sein, die längere 
Anfahrten haben und stellen gerade in der aktuellen Situation eine gute Alternative dar.  
Akteure aus den 18 Arbeitskreisen von SCHULEWIRTSCHAFT Thüringen treffen sich digital 
am 28.05.2021 von 9 Uhr bis 11 Uhr zur Frühjahrstagung.  
 
Auf dem Programm steht beispielsweise die erste virtuelle Messe rund um das Thema Berufe, 
Ausbildung und Studium auf dem Berufsorientierungsportal berufeMAP (https://www.beru-
femap.de/vmg), die aktuell am Start ist. Noch bis Ende Mai soll auf Initiative von SCHULEWIRT-
SCHAFT und der Wirtschaftsförderung der Stadtverwaltung Gotha das neue digitale Format 
zum Einsatz kommen. Schulen aller Schularten können die virtuelle Messe zur Beruflichen Ori-
entierung im Unterricht einsetzen. So haben Schüler*innen z. B. die Möglichkeit im Fach Sozi-
alkunde an einem Live-Talk, der am 28.04.2021 geplant ist, teilzunehmen und sich mit 
Unternehmensvertretern und Auszubildenden in der Region auszutauschen. „Unsere Frühjahrs-
tagung gibt Impulse für die Berufliche Orientierung, dank engagierter und motivierter Mitstreite-
rinnen und Mitstreiter, die den Jugendlichen den Übergang von der Schule in die Berufswelt 
erleichtern“, so Anette Morhard, Geschäftsführerin, SCHULEWIRTSCHAFT Thüringen. 
 
Ein weiteres großes Thema sind Partnerschaften von Schulen und Unternehmen. Dabei wol-
len Schulen gemeinsame Kooperationsformen entwickeln, die das Interesse der Schülerinnen 
und Schüler an der Wirtschafts-, Arbeits- und Berufswelt fördert und durch Praxisangebote un-
terstützt. 
 
SCHULEWIRTSCHAFT bringt Schulen und Unternehmen zusammen, damit Jugendlichen der 
Übergang in die Berufswelt und Unternehmen die Nachwuchssicherung gelingt. Es geht um 
eine gleichberechtigte Partnerschaft von Schule und Wirtschaft. Der Dialog soll von gegenseiti-
ger Anerkennung geprägt und in Augenhöhe geführt werden. 
 
SCHULEWIRTSCHAFT ist das Netzwerk für partnerschaftliche Zusammenarbeit von Schule 
und Wirtschaft – regional verankert, bundesweit vernetzt. SCHULEWIRTSCHAFT bringt  
Schulen und Unternehmen zusammen, damit Jugendlichen der Übergang in die Berufswelt und 
Unternehmen die Fachkräftesicherung gelingt. Experten initiieren und gestalten die Zusammen-
arbeit von Schulen und Unternehmen bundesweit in mehr als 400 Arbeitskreisen, davon 18 in 
Thüringen. Informationen finden Sie im Internet unter www.schule-wirtschaft-thueringen.de. 
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